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Hygienekonzept zur Wiederaufnahme des Schulbetriebs an der  

Regens-Wagner-Schule ab 15.06.2020 
Maßnahmen zum Infektionsschutz 

 

Thema Beschreibung/ Maßnahmen 

Klassen-/ Grup-
penplanung und 
Personaleinsatz 

Der Klassenverband wird aufgelöst und die Kinder und Jugendlichen werden in-
nerhalb ihrer Schulstufe in Gruppen mit maximal 7 Schülern eingeteilt. Bei der Zu-
sammenstellung der Gruppen wird darauf geachtet, dass die Kinder und Jugendli-
chen den gesamten Tag mit den gleichen Mitschülern zusammenbleiben. So wer-
den Schüler aus dem Wohnbereich und aus der Tagesstätte nicht gemischt. Ex-
terne Schüler sind teilweise mit Wohnheimschülern zusammen. Die Schüler sind 
in Gruppe A und B eingeteilt, die jeweils im wöchentlichen Wechsel den Präsen-
zunterricht besuchen. In jeder Schulstufe gibt es eine Notbetreuungsgruppe N, die 
den Präsenzunterricht durchgängig besucht. Die Schülergruppen, die gerade nicht 
den Präsenzunterricht besuchen werden zu Hause mit Unterrichtsmaterial ver-
sorgt. 
Das Personal wird den einzelnen Gruppen so zugeteilt, dass auch hier höchst-
mögliche Konstanz besteht. Lehrkräfte und Pflegekräfte werden nach Möglichkeit 
nicht gruppenübergreifend eingesetzt. 
 

Raumplanung Die einzelnen Gruppen werden in festen Klassenräumen bleiben. Gemeinsame 
Räume werden nur eingeschränkt benutzt. Räume und gemeinsam genutzte Ge-
genständen werden nach jeder Nutzung in geeigneter Weise gereinigt (Oberflä-
chen und Kontaktflächen werden durch das Personal mit einem desinfizierenden 
Mittel abgewischt vor der Nutzung durch eine andere Gruppe. Räume werden vor 
und nach der Nutzung gelüftet. 
Schüler sitzen an fest zugeordneten Einzeltischen im Abstand von mind. 1,5 m 
frontal zur Tafel. 
Vor Nutzung des Computerraums wird dieser 5 Minuten gelüftet. Nach der Nut-
zung werden die Tastatur und der Arbeitsplatz durch die Lehrkraft gereinigt. 
Sporthalle und Schwimmbad werden nicht benutzt. Die Schulküche kann unter 
Beachtung der Hygieneregeln von unserer Hauswirtschaftslehrerin genutzt wer-
den. Der Werkraum kann unter der Einhaltung des Abstandsgebotes genutzt wer-
den. Benutztes Werkzeug wird vor dem Aufräumen gereinigt. 
 
Für Schüler der Tagesstätte: 
Die Küche wird ausschließlich beim Mittagessen genutzt zur Geschirrausgabe 
und zum Spülen, ausschließlich durch Mitarbeiter (zeitlich versetzte Nutzung der 
Gruppen). 
Mittagessen findet in einem Klassenraum und in den Tagesstättenräumen statt. 
Essen wird von Mitarbeitern geholt. 
Hinweis: 
Die unterschiedlichen Regeln für die Schulküche in der Berufsschulstufe in Schule 
und Tagesstätte liegen daran, dass im Rahmen der Schule die Küche unterricht-
lich genutzt wird, in der Tagesstätte wird sie für die Ausgabe des Mittagessens 
genutzt. Tagesstätten und Schule nutzen unterschiedliches Geschirr.  

Unterricht/Pausen Materialien für den Unterricht und die Nachmittagsbetreuung werden nicht grup-
penübergreifend genutzt, bzw. vor der Nutzung durch eine andere Gruppe gerei-
nigt.  
Pausen finden im Klassenzimmer oder zeitversetzt im Freien statt. 
Schüler gehen einzeln beaufsichtigt durch Mitarbeiter auf die Toilette. 
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Busorganisation Beförderung der Schüler in kleinen Gruppen mit Mundschutz. 
Wenn Tragen des Mundschutzes aufgrund der Behinderung nicht möglich ist, 
muss eine formlose Bescheinigung durch den Arzt, dass dies nicht möglich ist, 
vorgelegt werden. 
Die Schüler sammeln sich gruppenweise unter Einhalten des Abstandes am roten 
Platz und gehen zeitversetzt im Klassenverbund in die Klassenzimmer. 

Hygiene Mitarbei-
ter 

Auf den Mitarbeitertoiletten steht ein Händedesinfektionsmittel für die Mitarbeiter 
zur Verfügung. 
Regelmäßiges, gründliches Händewaschen, mit Seife, 20 Sekunden: 

- Vor und nach Dienstbeginn 
- Nach der Toilette, nach dem Nase putzen 
- Vor und nach dem Essen (Pause, Mittagessen…) 
- Situationsbedingt 

 
Allgemeine Hygiene-Etikette einhalten. 
 
Die Mitarbeiter tragen einen Mundschutz auf allen Wegen. 
Die Mitarbeiter tragen einen Mundschutz während der Betreuung der Schüler, 
wenn der Abstand geringer als 2 m ist. 
 
Das Pausengeschirr wird von durch Erwachsene in der Spülmaschine gespült.  
 

Hygiene Schüler Händedesinfektion wird bei den Schülern NICHT angewendet. 
Im Bus, auf den Wegen und in der Pause wird der Mundschutz getragen soweit 
möglich.  
Mundschutz ist während des Unterrichts am Platz nicht nötig. Den Mundschutz 
dann entweder umhängen oder an Haken des Schülertisches hängen  
 
Regelmäßiges BEGLEITETES Händewaschen: gründlich, mit Seife, 20 Sekunden 

- Nach Betreten und vor Verlassen der Schule 
- Vor und nach dem Essen 
- Nach dem Aufenthalt im Freien 
- Nach dem Toilettengang, Naseputzen 
- Situationsbedingt 

 
Hygiene-Etikette mit den Schülern besprechen und einüben. 
Erklären, warum Umarmungen, Busseln, soweit es geht körperliche Nähe, usw. 
beim gemeinsamen Spielen und Lernen vermieden werden soll! 
  

Verhaltensregeln Regelmäßiges gründliches Händewaschen 
Abstandhalten soweit möglich 
Kein Körperkontakt 
Einhalten der Husten- und Niesetikette 
Vermeidung des Berührens von Augen, Nase und Mund 
Regelmäßiges Lüften der Räume (mindestens 5 Minuten nach einer Unterrichts-
stunde) 
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Wichtig für Eltern 
und Wohnbereich 

Die Schüler müssen im Bus und auf allen Wegen in Schule und Tagesstätte einen 
Mund-Nasen-Schutz tragen. Dieser muss von den Schülern mitgebracht werden. 
Mund-Nasen-Schutz muss täglich gereinigt werden nach den gängigen Empfeh-
lungen (Waschen bei 65° – 70°C oder Auskochen im Kochtopf). 
Sollte der Schüler Krankheitssymptome zeigen (auch leichte Erkältungssymp-
tome), muss er zu Hause bleiben. 
Umgehende telefonische Krankmeldung unter 09071 502 261. 
Bei chronischen Symptomen, (z.B. Pollenallergie o.ä.) bitte telefonische Kontakt-
aufnahme 
 
Bei Kontakt mit einem positiv auf Covid-19 getesteten Menschen darf der Schüler 
die Einrichtung nicht besuchen. Sofortige Information an die Schule 
 
Einhalten und Besprechen der Hygiene- und Verhaltensempfehlungen auch im 
häuslichen Umfeld 

Elternkontakt Eltern dürfen Schule und Tagesstätte nicht betreten (allgemeines Betretungsver-
bot durch das Kultusministerium). 
Schüler, die gebracht werden, werden außerhalb des Schul-Gebäudes in Emp-
fang genommen. Eltern und Mitarbeiter tragen bei der Übergabe Mund-Nase-
Schutzmasken. Der geforderte Abstand wird eingehalten. 
Sollte das Betreten des Schulhauses durch Eltern aufgrund pädagogischer 
Gründe notwendig sein, geschieht das nach Einzelabsprache mit den Betreuern. 
 

Rahmenbedingun-
gen im Alltag/Rei-
nigung 

Tägliche intensive Reinigung aller Oberflächen und Berührungsflächen (Tische, 
Türklinken …), Hygienebereiche und Fußböden durch das Reinigungspersonal. 
Situationsbedingte Reinigung durch die Mitarbeiter im Tagesverlauf  
 
Wo möglich auf räumliche Trennung der Klassen/Gruppen auch außerhalb der 
Gruppenräume achten: Garderobe, Toiletten, Außenbereich, ggf. gestaffelt nutzen 
 

  

Sondersituation Schulvorbereitende Einrichtung (SVE) 

Thema Beschreibung/ Maßnahmen 

Gruppeneintei-
lung 

Die Kinder der SVE kommen durchgängig bis zu den Sommerferien. Die Grup-
pengröße übersteigt 7 Kinder nicht. Teilweise werden die Gruppen für bestimmte 
Angebot nochmals in kleinere Gruppen geteilt. 

Abstandsregelung Die Einhaltung des Mindestabstands kann und muss von Kindern der SVE nicht 
eingehalten werden. Auf die erforderliche körperliche Nähe des Personals zu den 
Kindern sollte aus pädagogischen Gründen nicht gänzlich verzichtet werden (z.B. 
Tragen von Kindern auf dem Arm, Trösten von Kindern, Pflege). Mitarbeiter ach-
ten in solchen Situationen auf einen angemessenen Abstand zwischen den Ge-
sichtern und tragen Mund-Nase-Schutzmasken soweit dies pädagogisch vertret-
bar ist. 
Die Abstandregelung soll eingehalten werden von: 

- Beschäftigten untereinander 
- Beschäftigten im Kontakt mit Eltern 

Die Anforderung kann und muss nicht eingehalten werden von: 
- Kindern im Kontakt untereinander 
- Kinder in der Kontaktaufnahme mit Beschäftigten 

 Die anderen Hygienemaßnahmen in der SVE richten sich nach den Maßnahmen 
für die Schüler.  

 


